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Kickers Offenbach: Ein Blick auf die DFB-
Pokal-Erfolge im Rückblick

Kickers Offenbach als Regionalligist brilliert im DFB-Pokal,
schafft Überraschungen gegen höherklassige Teams. Ein

Überblick.

Im DFB-Pokal ist die Fußballmannschaft des Kickers Offenbach
bekannt dafür, höhere Liga-Teams vor große Herausforderungen
zu stellen. In der bevorstehenden Begegnung gegen den 1. FC
Magdeburg am Montag rechnet man sich im Stadion am
Bieberer Berg viel aus. Historisch gesehen hat der OFC es immer
wieder geschafft, den ein oder anderen Favoriten aus dem
Wettbewerb zu werfen, was die Motivation und den Kampfgeist
der Truppe erklärt.

Der einstige Spieler Alexandros Theodosiadis spricht von der
klassischen Zielsetzung für den OFC als Regionalligist.
„Eigentlich muss es für Kickers Offenbach immer das Ziel sein,
den Hessenpokal zu gewinnen“, erklärt Theodosiadis. Bei einem
Blick auf die letzten elf Jahre wird deutlich, dass man in vier
dieser Spielzeiten tatsächlich erfolgreich war. Dabei trug
Theodosiadis selbst maßgeblich zum Erfolg bei und wurde dann
im Anschluss für den DFB-Pokal nominiert.

Historische Begegnungen

Schauen wir uns eine der denkwürdigsten Begegnungen des
OFC an: In der Saison 2014/15 gelang es dem Team, in der
ersten Runde den FC Ingolstadt, damals in der 2. Bundesliga,
aus dem Pokal zu werfen. Das Spiel begann alles andere als
vielversprechend, als Sascha Korb eine Gelbe Karte nach der



anderen sammelte und schließlich vom Platz gestellt wurde.
Doch die Offenbacher ließen sich nicht unterkriegen. Nach
einem spannenden Elfmeterschießen behielten sie kühle Nerven
und gewannen mit 4:2. Torhüter Daniel Endres rettete mit einem
entscheidenden Parier gegen heutigen Nationalspieler Pascal
Groß, was zu einem unvergesslichen Sieg avancierte.

Ein weiteres Highlight war die zweite Runde des gleichen
Wettbewerbs, in der der OFC den Karlsruher SC mit einem
einzigen Tor besiegte. Benjamin Pintol war der Held des Tages,
nachdem er den Ball nach einer Standardsituation ins Netz
beförderte. Der frustrierte Torhüter des KSC, Dirk Orlishausen,
bemerkte nach dem Spiel trocken: „Wir sind jetzt der Nächste
auf der Streichliste vom Bieberer Berg.“ Solche Aussagen
verdeutlichen die bedrohliche Präsenz, die die Offenbacher im
Pokal ausstrahlen.

Letzte Entwicklungen und
Herausforderungen

In den letzten Jahren reist der OFC jedoch mit gemischten
Gefühlen zu den Pokalspielen. 2022/23 erlebte das Team gegen
Fortuna Düsseldorf eine herbe Niederlage mit 1:4. Trotz dieser
Niederlage wurde die Leistung des OFC vom gegnerischen
Trainer Daniel Thioune gelobt, der von einem „brutalen
Pokalfight“ sprach und die Offenbacher als „große Hürde“
bezeichnete. Auch Andre Hoffmann, der Abwehrchef von
Düsseldorf, bestätigte, dass der OFC das Spiel auf einem hohen
Niveau spielte.

Das Team zeigt eindeutig, dass selbst in der Regionalliga das
Potenzial vorhanden ist, über sich hinauszuwachsen. Bei jedem
Spiel im DFB-Pokal liefern die Kickers Offenbach eindrucksvolle
Leistungen ab, was sowohl die Spieler als auch die treuen Fans
immer wieder begeistert. Der Stimmungspegel im Stadion ist in
solchen Begegnungen oft überwältigend und bringt die
Mannschaft zu Höchstleistungen.



Mit jedem neuen Aufeinandertreffen zeigt der OFC, dass der DFB-
Pokal für sie eine Bühne ist, auf der sie es mit größeren Teams
aufnehmen können. Das nächste große Kapitel wird am Montag
gegen den 1. FC Magdeburg aufgeschlagen. Die Erwartungen
sind hoch, und die Vorfreude spürbar. Fans und Spieler blicken
optimistisch auf das bevorstehende Match und hoffen, dass auch
dieses Mal eine Überraschung gelingt.

Die Zukunft des OFC im Pokal

Die Geschichte der Kickers Offenbach im DFB-Pokal ist ein Beleg
dafür, dass auch kleinere Vereine in großen Wettbewerben
auftrumpfen können. Diese Leidenschaft und der Kampfgeist bei
jedem Spiel sind Ergebnisse harter Arbeit und eines
unerschütterlichen Teamgeists. In der kommenden Begegnung
könnte sich erneut die Gelegenheit bieten, einen weiteren
Schritt in die nächste Runde des Wettbewerbs zu machen. Der
DFB-Pokal bleibt für den OFC ein unverwechselbares Erlebnis
und eine Chance, die Fußballgeschichte aktiv zu gestalten.

Historische Parallelen im DFB-Pokal

Der DFB-Pokal hat eine lange Geschichte und bietet immer
wieder Szenarien, in denen unterklassige Teams höherklassige
Gegner eliminieren. Ein bemerkenswertes Beispiel ist der FC St.
Pauli, der in der Saison 2005/06 die Bayern München im DFB-
Pokal besiegte. Das Duell zwischen Offenbach und
Fußballgrößen in der Vergangenheit zeigt, dass Überraschungen
in diesem Wettbewerb nichts Ungewöhnliches sind. Wie das
Beispiel von Kickers Offenbach so oft beweist, können die
sogenannten Underdogs die großen Clubs, oft bei vollem Haus
und hochmotiviert, in Bedrängnis bringen.

Ähnlich verhielt es sich auch im Jahr 2017, als der VfL Osnabrück
als Drittligist den FC Schalke 04, einen Bundesliga-Klub,
besiegte. Hierbei zeichnet sich ein gemeinsames Muster ab:
Oftmals gewinnt die emotional aufgeladene Atmosphäre eines
Pokalspiels, die die Zuschauer und Spieler zusammenschweißt,



gegen die Favoriten aus den höheren Ligen. Während die Profis
häufig unter Druck gesetzt werden, können unterklassige Teams
unbeschwert und risikofreudig agieren, was den Schlüssel zu
ihrem Erfolg darstellen kann.

Hintergrund der Pokaltradition

Die Tradition des DFB-Pokals, die im Jahr 1935 begann, bezieht
sich nicht nur auf den Wettbewerb selbst, sondern auch auf die
Dynamik und den unberechenbaren Charakter, den er mit sich
bringt. Für viele kleinere Vereine, wie Kickers Offenbach, ist der
DFB-Pokal eine der wenigen Gelegenheiten, sich mit
professionellen Teams aus den höchsten Ligen zu messen. Die
Chance auf einen solchen Auftritt ist sowohl für die Spieler als
auch für die Fans von großer Bedeutung und sorgt für
zusätzliche Motivation und Identifikation mit dem Club.

Das wirtschaftliche Potenzial der Pokalspiele ist ebenfalls nicht
zu unterschätzen. Durch hohe Besucherzahlen und die damit
verbundenen Einnahmen aus Ticketverkäufen und
Merchandising können regionale Clubs wie Offenbach, die
finanziell oft im Schatten großer Vereine stehen, von diesen
Spielen profitieren. Diese finanziellen Rückflüsse sind
entscheidend für die Entwicklung des Vereins und helfen bei der
Finanzierung von Talenten und der Verbesserung der
Infrastruktur.

Statistische Übersicht der DFB-Pokal
Teilnahmen

Um das aktuelle Leistungsniveau von Kickers Offenbach im DFB-
Pokal besser zu verstehen, sind nachfolgend einige
Schlüsseldaten und -statistiken zusammengestellt:

Jahr Runde Gegner Ergebnis
2014/15 1. Runde FC Ingolstadt 0:0 (4:2 n.E.)
2014/15 2. Runde Karlsruher SC 1:0



2014/15 Achtelfinale Borussia Mönc
hengladbach

0:2

2016/17 1. Runde Hannover 96 3:4 n.E.
2022/23 1. Runde Fortuna

Düsseldorf
1:4

Die Tabelle zeigt, dass Kickers Offenbach in den letzten Jahren
sowohl Erfolge als auch Niederlagen erlebt hat. Insbesondere die
Teilnahme an der zweiten Runde in der Saison 2014/15 wurde
durch bemerkenswerte Leistungen gekennzeichnet, die die
Fighting Spirit des Teams unter Beweis stellten. Auch wenn das
Team in den letzten Jahren Schwierigkeiten hatte, eine
nachhaltige Erfolgsserie aufzubauen, bleibt die Vereinskultur
stark geprägt von der Aufregung und dem Stolz, gegen
höherklassige Gegner anzutreten.
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